
 

Einladung  
an alle  

Mitglieder und Freunde der  
Katholischen Landvolkbewegung  Passau 

 

Katholische Landvolkbewegung e. V. 
Diözese Passau 
Große Messergasse 1 
94032 Passau 
Tel.: 0851/393-7351 
Fax: 0851/393-909-7351 
Mail: KLB.Passau@bistum-passau.de 
www.klb-passau.de 

 



 

 

 

 

 

 

Programm 

 
10:00 Uhr  

     Gottesdienst an der Bruder-Klaus-Kapelle  

     in Hundswinkl 1, 94121 Salzweg 

 
 
 
 
   Michael Vogt, KLJB-Seelsorger.  

 
 

11:00 Uhr  

    Vortrag: „Was hätten Klaus und Dorothee wohl   

    gedacht, gesagt — angesichts Corona?“  

 
 
 
     Sepp Rottenaicher.  

     Landvolksekretär a.D.  

 
 

Anschließend laden wir ein zum  
gemütliches Beisammensein  

bei Gulasch– oder Kürbiscremesuppe und Kaffee 
und Kuchen auf dem Hof der Familie Weidinger. 

  
Die Verpflegung ist kostenlos.  

Getränke können bei der Familie Weidinger  
gekauft werden.  

Wir freuen uns auf Euch und auf gute Gespräche 
im Gedenken an Bruder Klaus und Dorothee,  

Patrone des Landvolks! 
  

INFO: Bei nasskaltem Wetter  

entfällt die Veranstaltung!  

 

 

 

 

 

 

Nikolaus von Flüe, ein Heiliger, der seine Familie im 
Stich lässt, seine Frau Dorothee und zehn Kinder, das 
jüngste erst drei Monate alt. Geht nach zwanzig Ehe-
jahren zwar mit Zustimmung seiner  Frau in die Ein-
samkeit, „bloß“ weil er sich von Gott gerufen fühlt. 
Bleibt hier die Verantwortung gegenüber seiner Fami-
lie dem „Heilig sein“ zuliebe auf der Strecke? Diese 
Frage schießt einem unweigerlich in den Kopf – denn 
sie kommt aus dem Herzen. 

Gleichwohl ist da eine Neugierde, mehr über das Le-
ben des Schweizers und seiner 
„Heiligmäßigen“ (Johannes Paul II) Ehefrau Dorothee, 
das mehr als ein halbes Jahrtausend zurückliegt, zu 
erfahren.  

Beim diesjährigen „Bruder-Klaus-Tag“ zeichnen wir 
den Lebensweg des Ehepaars als einfache Bauersleu-
te, als erdverwachsene „Bergler“ nach. Trotz räumli-
cher Trennung hörte die Ehe von Klaus und Dorothee 
nicht auf. Sie stimmte nicht nur dem Weggang am 
Anfang zu, sondern unterstütze die Mission von  
Nikolaus als Einsiedler, Berater und Friedensstifter.  

Deshalb sind auch beide Patrone der Katholischen 
Landjugend und der Katholischen Landvolkbewegung.  

Durch die Auseinandersetzung mit den beiden  
Personen entsteht ein neues Bild des Ehepaars, das  
weniger oberflächlich ist. Nikolaus führte ein Leben, 
vom Gewissen getrieben, von Ängsten und Zweifeln 
gerüttelt, bis er seine Entscheidung traf. Dorothee litt 
mit ihm und stimmte schließlich zu — aus Liebe!  

Eine Blaupause für unser eigenes Leben? Sind Klaus 
und Dorothee Vorbilder für uns? 


